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9HUPXWOLFK� KDW� MHGHU� -XUD�6WXGLHUHQGH� LP� /DXIH� VHLQHV�
6WXGLXPV�EHUHLWV�YRQ�(/6$�JHK|UW��$EHU�ZHU�RGHU�ZDV�JH-
QDX�LVW�(/6$"�:LU�YRQ�(/6$�%RQQ�H��9��VLQG�DOV�ORNDOH�
)DNXOWlWVJUXSSH�7HLO� GHU�*HVDPWNRPSRVLWLRQ� GHU� Ä(XUR-
SHDQ�/DZ�6WXQGHQWVµ�$VVRFLDWLRQ³��(/6$�LVW�GLH�ZHOWZHLW�
größte unabhängige und gemeinnützige Vereinigung von 
-XUD�6WXGLHUHQGHQ��5HIHUHQGDUHQ�XQG�MXQJHQ�-XULVWHQ�XQG�
ELHWHW� GXUFK� HLQH� 9LHO]DKO� YRQ� (YHQWV� GLH� 0|JOLFKNHLW��
VLFK� DXFK�PLW� GHQ� SUDNWLVFKHQ� 6HLWHQ� GHV� -XUD�6WXGLXPV�
YHUWUDXW�]X�PDFKHQ��=XGHP�NDQQ�PDQ�VLFK�QHEHQ�VHLQHP�
Studium ehrenamtlich engagieren und weiterbilden.

,P� 9RUGHUJUXQG� VWHKHQ� EHL� XQV� DNDGHPLVFKH� 9HUDQVWDO-
tungen wie Kanzleiführungen, Workshops und Diskussi-
RQVUXQGHQ��)�U�VROFKH�(YHQWV�ZHUGHQ�ZLU�UHJHOPl�LJ�YRQ�
Partnerkanzleien in Bonn und Umgebung eingeladen und 
HUKDOWHQ�HLQHQ�(LQEOLFN�LQ�GHQ�$XIEDX�XQG�GLH�$UEHLW�HLQHU�
Kanzlei. Darüber hinaus hat man bei dem an die Veran-
VWDOWXQJ�DQVFKOLH�HQGHQ�=XVDPPHQNRPPHQ�GLH�0|JOLFK-
keit, mit den Anwälten interessante Gespräche zu führen. 
So können Fragen zur Tätigkeit als Anwalt und zum be-
UXÀLFKHQ�:HUGHJDQJ�JHNOlUW�ZHUGHQ��*OHLFK]HLWLJ� LVW� HLQ�
VROFKHV�(YHQW�HLQH�KHUYRUUDJHQGH�*HOHJHQKHLW��VHLQ�1HW]-
werk im Hinblick auf anstehende Praktika, eine Anstellung 
als studentische oder wissenschaftliche Hilfskraft oder auf 
das Referendariat zu erweitern. Daneben gewinnt man 
GXUFK�GLH�SUD[LVRULHQWLHUWHQ�.DQ]OHLZRUNVKRSV�(UIDKUXQ-
gen in der Anwendung des Rechts und dem Umgang mit 
0DQGDWHQ��'DI�U�ZLUG�QDFK�HLQHU�NXU]HQ�(LQI�KUXQJ�LQ�GDV�
entsprechende Rechtsgebiet ein realitätsnahes Fallbeispiel 
gestellt, welches dann meist im Rahmen einer gespielten 
Gerichtsverhandlung nachgestellt werden muss. Dabei 
kann man seine Fähigkeiten unter Beweis stellen, das be-
troffene Rechtsgebiet in der praktischen Anwendung ge-
nauer kennenlernen und bei den Anwälten einen positiven 
(LQGUXFN�KLQWHUODVVHQ�

Neben zahlreichen akademischen Angeboten, die eine 
IDFKOLFKH�:HLWHUELOGXQJ�PLW�3UD[LVEH]XJ�PLW�VLFK�EULQJHQ��
bieten wir die Möglichkeit, sowohl in einem engagierten 
7HDP� DXV� %RQQHU� -XUD�� XQG� /DZ� 	� (FRQRPLFV�6WXGLH-
renden mitzuarbeiten, als auch sein Netzwerk durch die 
Kontakte mit Professoren, Anwälten und anderen Anhän-

JHUQ�YRQ�(/6$�]X�HUZHLWHUQ��$OV�9RUVWDQGVPLWJOLHG�RGHU�
unterstützender Direktor ist man je nach Vorstandsposten 
unter anderem für die Organisation der Veranstaltungen, 
GHQ� .RQWDNW� PLW� XQVHUHQ� 3DUWQHUQ�� gIIHQWOLFKNHLWVDUEHLW�
oder die Bearbeitung der Anträge und Anfragen der Mit-
glieder und anderer Stellen zuständig. Da auch der Spaß 
an der Arbeit nicht fehlen darf und wir es insbesondere den 
Studierenden im ersten Semester erleichtern wollen, ihre 
Kommilitonen besser kennenzulernen, organisieren wir 
zum Auftakt jedes Semesters eine Grillfeier. Bei diesem 
JHP�WOLFKHQ�=XVDPPHQNRPPHQ�PLW�6SHLV�XQG�7UDQN�OHU-
QHQ�VLFK�DOOH�XQG�(/6$�EHVVHU�NHQQHQ��$X�HUGHP�EHVWHO-
len wir in der Klausurphase das Kaffeerad aus Köln, wel-
FKHV� LP� ,QQHQKRI� GHV� -XULGLFXPV� GLH� -XUD�6WXGLHUHQGHQ�
während ihrer Lernpausen mit kostenlosem Kaffee ver-
VRUJW��'D�(/6$�LQWHUQDWLRQDO�YHUQHW]W�LVW��¿QGHQ�UHJHOPl-
�LJ�7UHIIHQ�PLW�DQGHUHQ�)DNXOWlWVJUXSSHQ�VWDWW��,QQHUKDOE�
Deutschlands kommen bei der Generalversammlung von 
(/6$�'HXWVFKODQG�9RUVWlQGH� XQG�0LWJOLHGHU� DOOHU� GHXW-
schen Fakultätsgruppen zusammen. An diesem geselligen 
:RFKHQHQGH�¿QGHQ�]DKOUHLFKH�:RUNVKRSV�VRZLH�JHPHLQ-
VDPH�$NWLYLWlWHQ�XQG�$EHQGH�VWDWW��(LQHQ�ZHLWHUHQ�JUR�HQ�
9RUWHLO� I�U� GDV� 6WXGLXP� ELHWHW� (/6$� GXUFK� 67(3�� GHP�
Ä6WXGHQW�7UDLQHH�([FKDQJH�3URJUDPPH³��'DEHL�KDQGHOW�HV�
VLFK� XP� HLQ� 3URJUDPP� I�U� -XUD�6WXGLHUHQGH�� GLH� UHFKWV-
bezogene und bezahlte Praktika im europäischen Ausland 
absolvieren möchten. Wir unterstützen die Studierenden 
bei der Vorbereitung des Auslandsaufenthalts sowie beim 
(LQOHEHQ�YRU�2UW�XQG�GHU�'XUFKI�KUXQJ�GHV�3UDNWLNXPV�

:LH� JHQDX� DEHU� NDQQ� (XFK� (/6$� EHL� GHU�9HUEHVVHUXQJ�
(XUHU�6RIW�6NLOOV�XQG�6FKO�VVHONRPSHWHQ]HQ�KHOIHQ"�9HU-
anstaltungen, wie die oben genannten, bieten die perfek-
WH�*HOHJHQKHLW� ]XP�1HW]ZHUNHQ�� ,P�9RUGHUJUXQG� VWHKHQ�
GDEHL� EHVRQGHUV� GLH� (UZHLWHUXQJ� VR]LDOHU� .RPSHWHQ]HQ�
XQG�GDV�(UOHUQHQ�HLQHV�SURIHVVLRQHOOHQ�9HUKDOWHQV��'LHVHQ�
Umgang erlernt man auch durch die regelmäßige Korres-
pondenz insbesondere mit Anwälten und Professoren bei 
der Organisation von Veranstaltungen. Was die Arbeit bei 
(/6$� %RQQ� HEHQIDOOV� DXVPDFKW� LVW� GHU� UHJH� ]ZLVFKHQ-
PHQVFKOLFKH�.RQWDNW��%HLP�GLUHNWHQ�0LWZLUNHQ�EHL�(/6$�
Bonn steht an erster Stelle die Teamfähigkeit. Bei unserer 
Arbeit ist es besonders wichtig, sich untereinander abzu-
sprechen und zu unterstützen, da sich unsere Pläne nur 
gemeinsam verwirklichen lassen. Durch die Arbeit und 
GLH�GDPLW� HLQKHUJHKHQGHQ�9HUSÀLFKWXQJHQ� OHUQW�PDQ�DX-
ßerdem, Verantwortung zu übernehmen. Da wir in unserer 
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Arbeit relativ frei sind, dürfen und sollen jederzeit kreative 
,GHHQ�HLQJHEUDFKW�ZHUGHQ��ZLH�ZLU�GLH�%RQQHU�6WXGLHUHQ-
den noch besser unterstützen und ihnen ein interessantes 
und abwechslungsreiches Programm bieten können. Un-
sere Arbeit basiert also nicht nur auf der Organisation von 
Veranstaltungen, sondern auch auf gemeinsamen Abenden 
in netter Runde, womit man sich auch unter Studierenden 
aus anderen Semestern ein großes Netzwerk aufbauen 
kann.

)DOOV� (XHU� ,QWHUHVVH� JHZHFNW� ZXUGH� XQG� ,KU� JHUQH� EHL�
(/6$�%RQQ�DNWLY�PLWZLUNHQ�RGHU�YRQ�XQVHUHQ�$QJHERWHQ�
SUR¿WLHUHQ� P|FKWHW�� PHOGHW� (XFK� JHUQH� �EHU� ,QVWDJUDP��
)DFHERRN� RGHU� XQVHUHQ� ,QIR�0DLO�$FFRXQW� �LQIR# 
HOVD�ERQQ�GH��EHL�XQV�


